
4. Deutscher Pharmakovigilanz-Tag

21. – 22.10.2009 

Heidelberg

Mittwoch, 21. Oktober 2009

14.00-14.15 Grußworte

Top aktuell

14.15-14.45 Dr. Brigitte Keller-Stanislawski

Die ‚Schweinegrippe‘ Impfung – Aktuelles zur Sicherheit der H1/N1 Impfstoffe

Hypersensitivität und Allergie - unerwünschte Arzneimittelwirkungen vom Typ B

Moderation: Prof. Dr. Petra Thürmann und Prof. Dr. Joerg Hasford

14.45-15.15 Prof. Dr. Hans Merk

Allergische und Hypersensitivitätsreaktionen von Arzneimitteln –

Terminologie und Diagnostik

15.15-15.45 Prof. Dr. Bernhardt Sachs

Typ B-Reaktionen aus Sicht des BfArM

15.45-16.15 Prof. Dr. Edeltraut Garbe

Unerwünschte ideosynkratische Arzneimittelreaktionen in der Unerwünschte ideosynkratische Arzneimittelreaktionen in der 

Berliner Fall-Kontroll-Surveillance

16.15-16.45 Pause

Freie Vorträge

16.45-17.00 M. Martin: 

Nachweis und Charakterisierung von Arzneimittelüberempfindlichkeiten mit Hilfe 

der Durchflusszytometrie

17.00-17.15 H.D. Orzechowski 

Schwerwiegende cholestatische Hepatitis nach erstem Zyklus einer Temozolomid-

Radiochemotherapie bei einem Patienten mit Glioblastom

17.15-17.30 T. Stammschulte

Tödliches multiples Organversagen in Verbindung mit der Anwendung von 

Piroxicam und Dexamethason i.m. und Diclofenac  oral

17.30-17.45 D.O. Stichtenoth

Das Zentrum für Arzneimittelsicherheit (ZAS) der MHH

17.45-18.00 S. Schmiedl

Vermeidbarkeit von Krankenhausaufnahme-bedingenden UAWs – eine 

Untersuchung zur Inter-rater-Variabilität innerhalb des Netzwerkes der Regionalen 

Pharmakovigilanz-Zentren (NRPZ) 

18.00-18.15 A. Johnsson

Häufigkeit arzneimittelbedingter Todesfälle: ein systematischer Review

Abends geselliges Beisammensein



4. Deutscher Pharmakovigilanz-Tag

21. – 22.10.2009 

Heidelberg

Donnerstag, 22. Oktober 2009

Moderation: PD Dr. Katrin Farker und Prof. Dr. Bernd Drewelow

Kurzvorträge

09.00-09.15 M. Süsskind

Unerwünschte Arzneimittelwirkungen in einem Krankenhaus für alternative 

Heilverfahren

09.15-09.30 K. Farker 

Selbstmedikation und unerwünschte Arzneimittelwirkungen

Arzneimitteltherapiesicherheit – wo stehen wir heute

09.30-10.00 Dr.  Amin-F. Aly und Dr. Horst Möller09.30-10.00 Dr.  Amin-F. Aly und Dr. Horst Möller

Maßnahmen zur Verbesserung der Arzneimitteltherapiesicherheit in Deutschland -

Aktionsplan AMTS (2008/2009) des Bundesministeriums für Gesundheit

10.00-10.15 Pause

10.15-10.45 Dr. Torsten Hoppe-Tichy

Arzneimitteltherapiesicherheit – ein Aspekt des Aktionsbündnis 

Patientensicherheit

10.45-11.15 Dr. Berthold Scheffczyk

Barcoding - Beitrag zur Patientensicherheit !?

11.15-12.00 Dir. und Prof. Dr. Ulrich Hagemann 

Globale Märkte – Globale Patientensicherheit – Globale Harmonisierung

in der Pharmakovigilanz


